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Vorstand komplett wiedergewählt 
Keine Gegenkandidaten / Harmonische Delegiertenversammlung 

Ein Saal voller grüner Zettel für Willy Schäufler. Mit ihren grünen Stimmzetteln wählen gerade die 
81 stimmberechtigten Teilnehmer der diesjährigen Delegiertenversammlung des FC Puchheim 
einstimmig Willy Schäufler erneut zum Vorsitzenden des FC Puchheim. Die Ehre der einstimmi-
gen Wiederwahl wird an diesem Donnerstag, den 13. Juli 2017, allen Mitgliedern des bisherigen 
Geschäftsführenden Vorstands zuteil. Alle 
sind ohne Gegenkandidaten erneut zur Wahl 
angetreten. Wiedergewählt werden auch die 
beiden Kassenprüfer. Ebenfalls einstimmig 
von den Delegierten bestätigt wird die von 
den Jugendleitern des FCP gewählte, neue 
Gesamtjugendleiterin Nicoleta Moloca (vor-
gestellt in der Periskopausgabe vom Juli 
2017 auf Seite 4, siehe Archiv auf der FCP-
Homepage unter fc-puchheim.de). Über-
haupt bleiben heute Abend die roten Stimm-
zettel (für Nein) auf den Tischen liegen. Der 
Erste Bürgermeister Norbert Seidl kann als 
Wahlleiter die Kandidaten für die einzelnen 
Posten zügig zur Abstimmung stellen. Sie 
sind ja allen im Saal gut bekannt. 
     Voraus gehen die Berichte des Vorsit- 

VOLL ENTSPANNT präsentiert sich der wiedergewählte Geschäftsführende Vorstand des FC Puchheim un-
mittelbar nach der Delegiertenversammlung dem Fotografen. Neu dabei ist Gesamtjugendleiterin Nicoleta 
Moloca (links). Das Bild zeigt weiter (v. l.) Willy Schäufler (Vorsitzender), Traude Mandel (Beisitzerin), Tia-
na Witter (stellv. Vorsitzende), Sebastian Klose (stellv. Vorsitzender), Andrea Aichinger (Beisitzerin), Stefan 
Aichinger (Kassier).                         

LOCKERER WAHLLEITER: Erster Bürgermeister Norbert 
Seidl hilft dem FC Puchheim. 



  

DIE GESAMTZAHL der Abteilungsmitglieder ist durch Mehrfach-Mitgliedschaften einzelner FCPler höher 
als die aktuelle Mitgliederzahl des Gesamtvereins! Alles klar? 
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zenden, des Kassiers Stefan Aichinger und der Kassenprüfer Andrea Schlüter und Volker 
Heydkamp (vorgetragen von Heydkamp). Die drei zeichnen das Bild eines lebendigen und 
engagierten Sportvereins. Schäufler lässt das vergangene Jahr Revue passieren. Seine 
Zahlenangaben und die Zusammenfassungen seines Berichts erscheinen als Präsentation hinter 
ihm an der Wand. Schaubilder und Wortbeiträge sind sorgfältig zusammengestellt von der 
Geschäftsstelle des FCP unter der Leitung von Hans Tannenberger. Der Vorsitzende zeigt sich 
unter anderem erfreut über die Ehrung von neun Sportlerinnen und Sportlern und acht 
langjährigen Übungsleitern und Übungsleiterinnen des FCP durch die Stadt Puchheim. 

Vom Crosslauf bis zum Stadtfest      

     Schäufler schildert kurz Aktivitäten des FCP an zwei Marktsonntagen, bei der Freiwilligen-
messe, dem Neubürgerempfang, beim Volksfesteinzug und bei der Arbeitsgruppe Fairtrade Stadt. 
Die Leichtathleten sind mit Crosslauf, Vorbereitungskurs auf den München-Marathon, dem PUKLA 
und dem Volkslauf Ende Oktober eine ausführliche Erwähnung wert. Dazu kommen neben dem 
Weiberfasching eine Menge Aktivitäten, Veranstaltungen, Turniere, Trainingslager und 
Wochenendfahrten der einzelnen Abteilungen. Die Schwimmer haben sich zum Beispiel 
erfolgreich am Benefiz-Tag von Disney beteiligt und die Fußballer haben nicht weniger als 28 
Hallenturniere mit circa 280 Mannschaften und drei Junioren-Sommerturniere durchgeführt. 140 
Wander- und Radtouren schlagen ebenfalls zu Buche. Dann kann der Vorsitzende noch stolz von 
einem viel beachteten Auftritt des FC Puchheim beim Stadtfest 2016  anlässlich des 70jährigen 
Bestehens des Vereins berichten.                                                                                     Forts. S. 3 
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Bei den Mitglieder-
zahlen zeigt sich laut 
Schäufler 2017 ein 
leichter Anstieg auf 
derzeit 3106. Der Ab-
wärtstrend seit 2014 ist 
damit gestoppt. Die 
Alters- und Geschlech-
terverteilung  bietet in 
der dargestellten Grafik 
das gewohnte Bild ei-
nes groÇen ĂUñ. Links 
eine hohe Anzahl von 
Kindern und Jugend-
lichen, in der Mitte (14 
bis 40) eine große Delle 
und rechts (ab 41) wie-
der hohe Zahlen in den 
Gruppen 41 bis 60 und 
61 bis 100. Die auf Sei-
te 2 gezeigte Grafik über die Mitgliederzahlen der einzelnen Abteilungen rundet das Bild ab. 
     Kassier Stefan Aichinger hat gute Nachrichten f¿r die Delegierten: ĂAlle Verpflichtungen 
gegenüber unseren Gläubigern wurden vertragsgemäß erfüllt. Der Verein wird ï wenn nichts 
Ungeplantes geschieht ï bis 2019 schuldenfrei sein. Dazu trägt auch eine 2016 geleistete 
Sondertilgung in Hºhe von 15000 Euro bei.ñ Aichinger verweist dar¿ber hinaus auf das 
Zahlenwerk hinter ihm an der Wand zu Verbindlichkeiten, Liquidität und Ergebnissen der 
einzelnen Finanzbereiche. Angesichts der positiven Kernbotschaft verzichtet er auf detaillierte 
Zahlenangaben. Interessierten Vereinsmitgliedern bietet er auf Wunsch Informationen an. Die 
Anwesenden danken ihm mit kräftigem Applaus. 
     Kassenprüfer Volker Heydkamp bestätigt das korrekte Finanzgebaren des FC Puchheim. Er 
betont, dass er Einblick in die Arbeit anderer Vereine hat und gerade aus dieser Kenntnis sagen 
kann: ĂDer FC Puchheim wird hervorragend gef¿hrt!ñ Wenn auf die Sportvereine neue An-
forderungen zum Beispiel im Steuerwesen zukommen, dann werde beim FCP sogar ganz weit 
voraus gedacht. Unter dem Eindruck der drei Berichte entlasten die Delegierten den Vorstand 
einstimmig. 

Die Stadt Ănimmt Geld in die Handñ      

     Bevor Bürgermeister Seidl die Wahlleitung übernimmt, zollt er dem FC Puchheim noch großes 
Lob für dessen soziales Engagement und für die sportlichen Angebote und Veranstaltungen. Hier 
nennt er besonders die Fußballer. Angesichts solcher gesellschaftlicher Leistungen sei es von 
Seiten der Stadt wert, dass Geld in die Hand genommen wird. Seidl erwähnt den geplanten Bau 
des Kunstrasenplatzes mit ergänzenden Spezialplätzen drum herum und die anstehende Sanie-
rung des Schwimmbades. Der Bürgermeister richtet auch Grüße aus von der an diesem Abend 
nicht anwesenden Sportreferentin der Stadt, Marga Wiesner. Aus dem Stadtrat kommen außer-
dem zur Delegiertenversammlung des FC Puchheim Michaela von Hagen und Dr. Reinhold Koch. 
     Die guten Nachrichten über die Situation des Vereins und die lockere und zügige Durchführung 
der Wahlen durch Bürgermeister Seidl erzeugen im Saal eine rundum positive Stimmung. Große 
strittige Themen sind an diesem Abend nicht in Sicht. Die Delegierten lassen den Abend je nach 
Laune beim Taki ausklingen. Der Mitglieder des wiedergewählten Vorstands versammeln sich zu 
einem entspannten Gespräch an der Theke.  
                                                                      Fotos: Hans Berger/ Grafik: FCP/ Text: Konrad Meyer 



  

TRAININGSLAGER DER VOLLEYBALL-FREIZEITLER IN BIBIONE:  Aus Trainingslager wird Seniorenausflug!? 
Nein, die Freizeit-Volleyballer des FC Puchheim verjüngen sich ständig. Dieses Mal waren wieder über 50 
Teilnehmer dabei, darunter acht Kinder unter 10, die damit schon früh an den (richtigen) Ball herangeführt 
wurden. Neben spannenden Beach Matches waren natürlich das Wikingerschach und die abendlichen 
Schafkopf-Turniere die Highlights. Bei schönstem Sommerwetter verbrachten die Volleyballer mit derar-
tigen Aktivitäten die zweite Woche der Pfingstferien am Camping Lido.               Foto/Text: Andreas Pagel 
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Hereinspaziert! 

Ein Besuch in unserer Vereins-
gaststätte lohnt sich immer. Unser 
Wirt Taki erhielt jüngst für sein 
Engagement von der  Delegierten-
versammlung des FC Puchheim 
einen großen Applaus. Im Biergar-
ten beim Taki finden sich stets ein 
paar schattige Plätzchen. Bei 
schlechtem Wetter serviert Taki 
seine Spezialitäten innen. 
               Foto/Text: Konrad Meyer 

 

 

Impressum: ĂDas Periskopñ unter  fc-puchheim.de; Tel.: 089-807409; 
Vorsitzender: Willy Schäufler; Geschäftsstellenleiter: Hans Tannenberger; 
Verantwortlich: Konrad Meyer, Tel. 089-8018 81, konny.meyer@t-online.de. 
Das Periskop erscheint monatlich. Redaktionsschluss: Zwei Tage vor 
Monatswechsel. Auflage über 630 Stück. Der Verein geht davon aus, dass 
Einverständnis mit der Veröffentlichung der Bilder besteht. 

http://www.fc-puchheim.de/
mailto:konny.meyer@t-online.de


  

BELIEBTER ORT ZUM FEIERN: Die Fußballer treffen sich gerne auf der unte-
ren Terrasse beim Taki. 
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Rückblick 
auf die 
Fußball-Saison 
2016/2017  

Für die Saison 2016/17 
konnte der FC Puchheim 
zwei Herrenteams melden. 
Der neue Trainer der 
ĂZweiten", Michael WeiÇ, 
hatte die schwere Auf-
gabe, eine komplett neue 
Mannschaft aufzubauen. 
Vor der Saison in der C-
Klasse konnte folglich 
keiner vorhersagen, wie 
gut sich die Mannschaft im 
Ligabetrieb schlagen wür-
de. Leider zogen sich 
während der Saison von insgesamt zwölf gemeldeten Mannschaften drei Teams aus dem 
Spielbetrieb zurück, was zu Unregelmäßigkeiten im Spielplan und in der Tabelle führte. 
     Der FCP II hatte über die gesamte Saison fast keine Personalprobleme, was bei einer zweiten 
Mannschaft keinesfalls selbstverständlich ist. Mit drei Siegen aus den ersten fünf Spielen startete 
der FCP sehr ordentlich in die Saison. Im Oktober legte man die längste Siegesserie hin, als man 
drei Spiele in Folge gewinnen konnte. Dies konnte man im April wiederholen. In der Tabelle 
befanden sich die FCPler lange Zeit im vorderen Mittelfeld. Durch die Siege zum Ende der Saison 
mischten die Puchheimer schließlich voll im Kampf um den zweiten Platz mit, der zum Aufstieg in 
die B-Klasse berechtigt. Im letzten Spiel kam es zum alles entscheidenden Match beim TSV 
Oberalting II, das leider verloren wurde. Im Endklassement belegt der FCP II einen sehr guten 
vierten Platz mit 25 Punkten. Insgesamt wurden 20 Spiele absolviert, von denen Puchheim 11 
gewann (nicht alle Spiele gingen in die Tabelle ein). Mit dem Erreichten kann der FCP sehr 
zufrieden sein und optimistisch in die Saison 2017/18 gehen, in der man sich tabellenmäßig sicher 
nicht verschlechtern will. 

Herzlichen Glückwunsch an Michael Weiß und seine Mannschaft! 

     Herzlich gratulieren kann man auch der ersten Mannschaft des FCP! Nach dem Aufstieg aus 
der A-Klasse in die Kreisklasse herrschte vor der Saison naturgemäß eine gewisse Unsicherheit, 
wie sich das Team von Trainer Danilo Penzkofer in der höheren Liga schlagen würde. Zum 
ĂAkklimatisieren" stand am ersten Spieltag das Duell gegen Mitaufsteiger Landsberied an, das der 
FCP in doppelter Unterzahl gewinnen konnte. Was folgte war ein sensationeller Lauf unserer 
Aufstiegsmannschaft: Erst am achten Spieltag verlor der FCP sein erstes Spiel gegen den 
späteren Meister FC Emmering. Bis dahin belegte der FCP sogar den ersten Tabellenplatz. Zum 
Ende des Jahres 2016 stand der Liganeuling auf dem zweiten Platz, der zur Aufstiegslegation in 
die Kreisliga berechtigt. Auch in der zweiten Saisonhälfte punktete der FCP regelmäßig. Vor dem 
letzten Spieltag war die Penzkofer-Elf Zweiter. Im letzten Saisonspiel gegen den SV Adelshofen 
bestªtigten die FCPler ihren Ruf als ĂComeback-Kºnige" und ĂTeam der spªten Tore": Ein 1:3-
Rückstand nach 70 Minuten konnte in der Schlussphase in ein 4:3-Sieg gedreht werden und somit 
konnte sich unsere ĂErste" f¿r diese grandiose Saison mit der Aufstiegs-Relegation belohnen. 
     Der Gegner in der Relegation war mit dem SC Oberweikertshofen der Kreisliga-Elfte. Im 
Hinspiel führte die favorisierte Landesliga-Reserve nach 47 Minuten bereits mit 3:0. Doch der FCP 
bewies abermals Moral, erzielte zwei Treffer und hatte im Rückspiel noch alle Möglichkeiten, den  
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zweiten Aufstieg in Folge zu schaffen. Vor über 600 Zuschauern beim Rückspiel in Puchheim 
reichte es allerdings nur zu einem 1:1, so dass die Sensation leider ausblieb. Dennoch kann man 
nur den Hut vor Mannschaft und Trainer ziehen, die als Aufsteiger in der neuen Liga nie in 
Abstiegsnöte geriet und ï im Gegenteil ï sogar die Aufstiegsrelegation erreichte und sich dort 
teuer verkaufte.                                                                  Foto: Jürgen Eichler/ Text: Oliver Eichler 
 
 

Junge Puchheimer 
Fußballerinnen siegen  

Was ist das denn? Eine 
neue Sportart beim FC 
Puchheim? Fußballtor-
Tragen? Bestandteil des 
Athletiktrainings? Nichts von 
allem. Die fleißigen Fuß-
balltrainer bereiteten hier 
gerade sämtliche Plätze für 
den Sparkassen Fußball-
Cup vor, der am 22. Juli auf 
unserem Gelände ausgetra-
gen wurde. Gleich 20 teil-
nehmende Mannschaften 
bevölkerten im Laufe des 
Tages die Anlage. Vormittags standen die Finalspiele der Juniorinnen in den Altersgruppen B bis 
E an. Dabei gingen die Puchheimer C-, D- und E-Mädchen als Siegerinnen hervor. Die E-Junioren 
absolvierten am Nachmittag in zwei Gruppen mit jeweils vier Mannschaften das Finale mit 
Vorrunden- und anschließend Endrundenspielen. Hier erreichten die Puchheimer Jungs einen 
achtbaren sechsten Platz. 
     Ulrike Seibold und Elmer Reichel von der Sparkasse Fürstenfeldbruck waren sehr angetan von 
der hervorragenden Organisation und den tollen Rahmenbedingungen. Ein großes Lob an unsere 
Fußballabteilung! 
     Übrigens: Das Athletiktraining mit Korbinian Altschäffl findet jeweils Dienstag, Mittwoch und 
Donnerstag abends statt. Nähere Informationen gibt es unter fc-puchheim.de/Gymnastik.  
                                                                                                                 Foto/Text: Traude Mandel 
 

 

Interview mit Janine Gonschorek, 
Übungsleiterin beim FC Puchheim 

FCP: Seit wann bist Du schon Übungsleiterin beim FC 
Puchheim? 

Janine: Im Januar 2016 habe ich angefangen in den Stunden 
mitzuhelfen, dann habe ich im Frühjahr Kranken-und 
Urlaubsvertretungen übernommen. Seit September 2016 trainiere 
ich meine eigenen Gruppen. 

 Warum hast Du dich dann entschieden, eine Übungsleiter-
Ausbildung zu machen? 
Ich habe zwar schon immer irgendwie Sport getrieben, aber man  


